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(«207—N Nr. 8!0.

Grckutive Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Ncur

stadtl wird hiemit bekannt gemacht:
Es ist über Einschreiten dcs

Martin und Vincenz Mar in , durch
den Advokaten Dr. Rosina, wcgen
dcr aus dem Zahlungsaufträge vom
27. Oktober v. I . , Z. l25,^, von
dcr Frau Aloisia Kersnik schuldiger
IU8 fl. !7 kr. ö. W. c. 8. <:. dic
exekutive Fellbictung der im Grund«
buche dcr Stadt Neustadt! «,,l) Rktf-
Nr. l4 eingetragenen Hausreqlitat
im gerichtlich erhobenen Schatzungs^
werthe von 42(M fl. öst. W ' , be-
williget worden, und lverden zur
Vornahme derselben drei Feilbic-
tungstagsatzungen, und zwar auf den

l0 . J u n i ,
8. I u l i und

12. August l. I . ,
jedesmal Vormittags von !> — l2
Uhr, in der dießgelichtlichen Kanzlei
mit dem Bedeuten angeordnet, daß
dieselbe bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schatzungsw^thc
hintangegebcn werden würde.

Das Schätzungsprotokoll, der
neueste Grundbuchsextrakt und die
Lizitationsbedingnisse, können in den
gewöhnlichen Amtsstundcn in der
dicßgcrichtlichen Registratur einge-
sehen werden

Ncustadtl am 2«. April 486! ,

Nr. I l l «
Zu der auf den

ll>. Juni »V64
angeordneten ersten Realfellbietung
ist kein Kauflustiger erschienen.

Ncustadtl am l4 . Juni 1664

(1196-1) Nr. 2352.

3. erekutive Fcilbictung.
Von dem k. k. Aczilköamlc Felstrip

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei üdcr das Ansuchen des Aloiü

Percnizhvon Planina, gcgen den mj. Ja»
lob Sitingcr von Parje, wegen schuldiger
105 ss. C. M «. 8. c. in t>!e exekutiue
öffentliche Vcrsteigrrung der dem 3cßtern
gehörigen, lm Grnndbuche der Herrschaft
Piem tlut) Urb »Nr. 6V, volkommcnden
Einvicltelhnbe im gerichtlich erhobenen
SchähnngSwcrlhe von 1348 fi. E. M.
^wi l l i qc l . lind zur Vornahme dersel-
ben die dritte Feilbietungs'Tagsahung
anf drn

15. J u l i l. I.<
Vormittags um 9 Ul'r, i» den Lokalitäten
ocS hicsigen Amtes mit dem Anhange l»c-
Nilnmt worden, baß die feilznbiclende
Realität bei dieser Feildielung auch
üntcr dem Schäßnngölverthe an de»
Meistbietenden dmlangrgrven werde.

Das SchäßUügspiotokoll, der Grund»
l'nchsertlakt iiüd dic Lizitalionöbcdlüg.
nisse köilnen bei diesem Gerichte i» den ge>
wohnlichen AmlöNunden eingcsehenwerdcn.

N. k. Bezirksamt Feistrit). als Ge«
richt, am 21. Mai 1864,

(1197^1) Nr. 2353.

3. crekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vrzitteamle FeiNriß.

als Gericht, wird hlemit liekonilt gemacht:
Es sei slder das Ansuchen dt« Alois

Pcrenizh von Planina, grgen Simo»
Smerdn von Vazh wegen schuldiger 250 fi.
70V2 kr. C. M. <̂ . 5. c. in die exclntiuc
öffentliche Persteigerung dcr. dcm l.'sy>
leren gehörigen, im Grundbuche AdelS«
bcrg vorkommenden Nealiläl im gerichtlich
erhobenen SchähungSwrrlhe vo» 1935 fi.
80 kr. C, M. gewllliget, und zur Vor«
»ahme derselben dic dritte Feilbietungs»
tagsatzllng anf den

15. J u l i 1364.
Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen Amtslo»

kale mit dem Anhange bestimmt woi>
den. daß die feilzubietende Realität be,
dieser Feildictung auch unter dcm Schäz-
zmigslverlhe an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

DaS Schähllngeprolokoll, der Grund,
bnchset'tract n»d die Lizttationsbedinglnfft
können bcl diesem Gerichte in den ge.
wohnlichen AmtSstmiden eingesehen werden.

K. ?. Vezirköamt Feiftrilz, als Oe.
rlcht, am 21. Mai 1864.

(1198—1) Nr. 2423.

Grekutive Feilbictung.
Von dem k. k. VczirkSanlte Laas,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über oaS Ansuchen des Michael

Iuoanzhizh von LaaS, gegen Paul Nna«
fel von L^aö wegen, aus dem Urtheile
doo. 20. Oktober 1863, Z. 1528, schul«
olger 84 st. öst. w . c. 8. 0. in tie exe«
kutive öffentliche Velsteigeruug der dem
Leytern gehörigen, im Orunobliche der
Slaotgilde Laas «uli Urb.-Nr. 225i, vor-
kommenocn Vlealität lm gerichtlich er»
hodenen Schcißungswerthe von 120 fi
ö. W. gcwilliget, ulld zlil Vornahme der«
selben vie drei Feildietungstagsaßungen
anf den

20. J u l i ,
20. August und
20. S e p t e m b e r 1864,

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, in der
Amlökanzlei mit dem Anhangt bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität um
bel der letzten Iellbitlnng anch unter dem
Schahnngöwcrthe an den Meistbietenden
yinlangegeden werde.

Das Gchapnngsprolokosl. der Grund»
linchSeriraet nnd die Lizitalionsbedingnisse
löüüen bei diesem Gerichte in den gllvühült.
chen Amtsslnnden eing,sehen werden.

K. k. Vezirksamt l?aas. al« Gericht,
am 20. Mai 1864.

(1199—1) Nr. 2340.

3. crckutivc Feilbictung.
Vom k. k. Vezlrli<amte ii.ws. als

Gericht, wird hicmit erinnert, daß zur
Vornahme deS einstweilen sistirten drit»
teu Termines der elelutioen Fc,Ibiclung
dcr dem Andrras )ilua»^hi,^> von R^onc
gehörigen Realitäten Urb.'Nr. 364j352
l,»d3 65^352 «ll Grundbuch d<r Herrschaft
Nadüswck wegen, dem Ereknlionsführer
schuldiger 221 ft. c. z. c. dic neuerliche
Tcgsaynng anf dcn

3. Augus t I . I . ,
früh 9 Uhr. hieramls mil dem angeord«
net wurden, und daß dabei die Realitätei,
nöthigenfalls auch luNlr dein Schähnngg.
werthe pr. 824 fi. Uträußerl wcrden
würden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht.
am 17. Mai 1864^

(1201—1) ' Nr. 2610.

3. erekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Veznksamlc Laaö, als

Gericht, wirb hiemit erinnert, daß zur
Voruahme des mit Bescheid ddo. 27. An>
gnst 1861. Z. 3874. einstweilen M t t en
dritten Termines ulr erclntivcn Hcill)ie>
tnng dcr. dem Matthäus Rcpar von
Krajnche gehörigen Realität Urb.-Nr. 302
na Grnndbnch Herrschaft Nadlischck die
neuerlichc Tags.ihung auf den

5. Augus t l. I . .
frnh 9 Uhr. hicraints mit lem ange»
ordnet worden, daß die Realität dabei
nöthigenfalls auch unter dcm Schäynngs«
werthe pr. 1122 fi. veräußert werden
wird.

K. k. Vezirköaml Laas. als Gericht,
am 31.^Vicn^1864^ ^

( 1 2 0 2 - 1 ) ' Nr. 2476.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. VezirlSamle Laas. als

Gericht, wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen dcr,Helena

Ule von Markovz. gegen Andreas Ulo
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von M.nkovz wessen, aus dem Urtheile
ddo. 30. August 1857. Z, 2914, schul,
diger 40 si. 86 kr. ost W. o. «. c., in
dle crekunue öffentliche Versteinerung der.
den» Lehteru gebörigeu, tm Grundbuche
der Herrschaft Schueeberg «ud Urb.'Nr.
89 vorkommenden Realität sammt An»
l,nd Zugthör im gerichtlich erhobenen
Schäßungswerthe von 685 fi. öst. W.
gcmiUlget, und zur Vornahme derselben die
exekutive» Feilliietungstagsatzuugeu auf den

13. August .
14. S e p t e m b e r und
15. O k t o b e r 1864.

jedeSmal Vormittags um 9 Uhr, <n der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lehlen Feilbietung auch unter
dem Gchatnmgswerlhe au deu Meistbie-
tenden hintaligegelieu werde.

Das Schäyuugsprotokoll, der Grund«
lmchötrtrall l,nd die i.'iz!tationsl'cdi>ignisse
köinic» bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtöstimden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt LaaS, alS Gericht.
an^ 24. Mai 1864.
(I'M—is Nr. 2458.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Klzllksamte Laas. als

Gericht, wird l'iemit besannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen des Jakob

Iuuanzhich von Zirloik im Bezirke Tref.
fen. gegen Anton Saulizh von Groß»
oblak wege:», aus dem Vergleiche ddo.
31. Mai 1861. Z. 2435. schuldiger 21 fl.
ö. W- c. x. e., in die exekutive öffent-.
ll'che Versteigerung der, dem Li tern ge»
hörigen, im Gruuobnche der Herrschaft
Nadlischek 5"I) Nrb.'Nr. 17^/,. Reklf.«
Nr. 346 vorkommenden Realität sammt
An« und Zngcdör im gerichtlich erhobenen
Gchäpungswerlhe von 40 ft. öst. W. ge»
williget, und zlir Vornahme derselben die
tfrklilivcnFtilblelnngslagsaßnngenaufdel!

6. A u g u st.
7. S e p t e m b e r und
7. O k t o b e r 1864.

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr. in der
AmiSkauzlei mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lepieu Feilbietuug auch unter
dem Schäyuugswklthe an deu Meistbie«
tenden hintangegeben werde.

DaS Schähnngsprotokoll. der Grund»
bnchsellrakt u»d die llizitalionSbeding'
ulsse können bei diesem Gerichte in den ge>
wohnlichen Amtsstiindtn eingesehen werden.

K k. Bezirksamt Laas. als Gericht,
am 23. Mai 1864.

( 1 2 0 5 - 1 ) " Nr. 2461.

3. erekutive Feilbietung.
Vom gefertigten l. k. Bezirksamtc.

als Gerichte, wiro im Nachhange znin
dießämtlichen Edikte ddo. 2. April l, I . .
Z. 1514, bekannt gegeben:

Es seien über Ansuchen dcs Herrn
Anton Moschck von Planina die mit
dem Bescheide vom 2. April l. I , , Z.
1514, auf den 14. Juni uud 15. Juli
l. I . angeordneten rrsculiueu Feilbietungs»
lernnne der dem ^oreuz Milauz von
Laasc gehörigen Nealitäteu Rltf, < Nr.
170 iul Grnudbnch Haas!»erg uud Ulb.-
Nr. 6 lul Grnncdnch St . Michael zu
Iakodowiz. als ab^tliallrn erklärt wor-
dlu, und es wird am

19. August l, I .
nur die dritte u»d leftlc Fcilliietung dcr
odigcu Realitäten mit den» vorigen An>
hange vorgenommen.

K. k. Bezirksamt Planina, als Ge-
richt, dcn ^ 8 . Mai 1864.

(1206-1) ' Nr. 1252.

3. erekutive Feilbietuug.
Vo» l'eil! r.l'.Bezitt'öamlcObellail'ach.

als Gerichte, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Hrn. Joses

Prust von Unlerloiisch, als Zcssioüär" des
Sinwi! Uvsch'y ucm ebei'.dott, gegln Franz
i'aLer von Me?!vedl.ebcrdu wegeu. ans
dem Urtheile vom 30, April 1852. H.
2336. schuldiger 98 fi. 8^2 kr. ö. W.
c. ». 5., in Ne Neassilinirung dcr exekuti-
ven öffentlichen Verlieigerung der, dcnl
Lehttln gehörigen, im Gruudl'nchc drr
vormaligen Herrschaft Loilsch ̂ uli Rk'tf-.N^.
686,'l vorkcmineuocn, zu Mlbwcdjcbcrdü

liegenden Realität sammt An- und Zu>
gehör im gerichtlich erhobenen Schätzung«'
werthe von 131.0 fi. 20 kr. öst. W. gc--
wiUiget, nnd znr Vornahme derselben
die erekutive dritte Feilbiclungs'Tagsaz«
zung auf den

1. Angnst 1864.
Vormittags um 9 Uhr, in hiesiger Amts
kauzlei m!t dem Anhange bestimm!
morden, daß die feilzubietende Realitäi
bei dieser Feilbietung auch uutcr dem
Schätznugswerlhe an den Meistbietende»
hintangegebeu werde.

Das Schähungsprolokoll. der Grund,
buchsertrakt und die Lizitatioüsbcdingnisse
könneil bei diesem Gerichtein den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Oberlaiblich. als
Gelicht, am 20. April 1864.

(1210 -1 ) ^ Nr7"i816.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k.k. Pezirksamtc Neua:arktl,

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es sei über Anlaugcn des Herrn

Auton Schcleöniker von Neumarkil die
exekutive Feilbiclung der dem Johau»
Slapper gehörigen, zu St. Kaibarina
unter HauS'Zahl 18 liegenden, im Grunde
l,'nche der Herrschaft Neumarktl >u!) Nrb.,
Nr. 108 verkommenden Realuät im
gelichllick erhobenen Schahnng<!>vcltl'e
pr. 10964 ft. wegen, aus dem Ullblile
odo. 10. September 1861. Z. 1lÄ).
schuldiger 210 ft. ö, W. 0. ». 0. bewil-
ligt, uud die Vornahme auf deu

20. August.
15. S e p t e m b e r und
25. O k t o b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Ukr. iiu
Orte der Realität mit dem Vcisahs an»
geortet, daß diese bei dem lehlen Tcr
nune auch uulcr dem Schäyungswerlhc
verlauft werden würde.

Das SchäßuugSprolololl, der Grund-
buchserlrakt u»>d die Liiitationöbldingnisst
nach welchen das Vadium pr. 1096 fi.
û erlegeu seiu wird, liegen in der Kai»,

zki zur Einsicht in den geivödlilichs»
Amtöstundcn vor.

K. k. Bezirksamt Ncumarktl. als Ge>
richt. an^7. April 1864.
( 1 2 1 1 - 1 ) ' N:̂  19717

2. ulld 3.
erekutive Feilbietuug.
Im Nachhange zum dicsseiligen Eoikte

vom 17. März d. I . . Z. 897, wird
knuo gemacht, daß zu der iu der Elc.
killionssache des Iguaz Schum« von
ssraiuburg, gegcu Johann Nep. Gon^
von dort l>l>ll>. 255 ss. auf den 8. d. M.
angeordneten ersten Tahsaßnng znr eire»
knliven Feilbictung des dem Keßler» ge»
hörigm Hauses Konsl.-Nr. 59 sich leine
Kaufiustigen gemeldtt habeu, daher zil
den auf den

12. J u l i l,nb
12. August d. I

noch angeordneten zweiten und dritten
Feilbietung geschulten werden wird.

K. l . VezirlSamt KrainbUlg, als
Gericht, am 9. Juni 1864.

(1214-1) ' Nr7372.

2. eretutive Feilbictuug.
Von dem k. k. Aczirksamte Sittich,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu der Frau

Frauziska sslaßcr von Sittich. grgen
Johann ßriauz von Schweindorf wegen,
aus dem Zablungsauflrage voin 4. Juni
1863. Z. 1734, schuldiger 129 ft. 13 kr.
öst. W. 0. 8. c., in die erecnlive öffent»
liche Versteigerung der dem Letztem gehö.
rigen. lm Grundbuche der Herrschaft
Sittich dcs Hansamles xui' Urb.»Nr. 128,
vorkommenden, zu Schweindoif gelegê
nen 3iea!itä't i,n gerichtlich r,l)ol>ene!!
Schaßllugswerthe von 794 fi. 85 kr.
0. W. gcwilliget. und znr Vornabme
derselben die ereklitiueu FeilbietungSlag.
sahlingen anf dcn

6. J u n i .
7. J u l i und
8,A<»gnst l. I „

icdesmal Vormitlags nm 9 Uhr, iu Gc>
richlssitze mit dtn, Anhange bestimmt
worden. daß die feilzubietend, Reali.
lat uur bei der lsplcn Fcilbietung c>uch un<

ler dem Schahungswcrlhe an den Meist-
bielendcn hlnlangsgebe» werde.

Das Schäl)ungsprolokoll. der Grund»
duchsenract u»d die ^izltatio»sbedingnissc
können bei diesem Gericht« in den gewöhn-
üchen Amtsstunden eingesehen werben.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Ge«
richt, am 19, Februar 1864.

Nr. 1682.
Nachdem sich bei der ersten exekutiv

vcn Fcilbictungslagsahung kein Kauftn«
sliger gemeldet hat. so wiro zur zwei«
ten, auf deu

7. Juli l. I..
angeordneten enkntlven Feilbictung gc-
schlltteu.

K- l . Bsz'rköamt Sittich, alö Gc«
richt, am 6. Juni 1864.

(1215-1) ^ N r . 1687.

2. erekutive Feilbietuug.
I m Naäidan.̂ e zllm tießgcrichtlichen

Eriktc vom 4. März l. I , . Nr. 625.
wird bfkanul gemacht, daß, da zu der
erftcn Fcilbictung d?r der Maria Kl)Ic<
scha von Grischc grhörigcn. in> Grund»
buche der Herrschast SMich des Hans-
aüttes î ul» Url'-'Nr. 96^', uorlommeit
dcü Rcalüal kein .ssauftilsliger erschieüen ist,

a m 8. J u l i d. I . .
Vormlitags 9 Uhr. zur zweiten exeku-
tiven Feilbietling gsschrilten wird,

ss, k. Bezirksamt Sittich, als Ge-
richt, am 7. Juni 1864.

(1216-1) Nr. 496.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vczilköamte Sittich

als Gerickle. wirb hilmit bikamit gemacht:
Es sei über das Ausuchen des I »

dai.n LeSjak. vul<>c> Anselz. von Sittich,
gegen A»lon Lesjal, vul^o Anselz, von
dort wegen. ans dem Zablnngsauftragl
uom 25. November 1860. Z. 3994,
schuldiger 470 ss. ö. W. c. ». l.>., in
die ellcutive össelilliche Versteigerung der.
D,'M Leytern ^edüvi^en. ><n GllNldl'lichr
del Hciischafl S't l ich tcs lHN'p«^)»e« «ul»

Urb.'Nr. 6 uud 17 vorkommenden Rea>
litatcn im gerichtlich ellwbencn Schal)>lNgs<
werthe von 2500 ft ö'st. N . gcwilligct.
nnd zur Poroalnne dersclben die efc»
klitiuen steill)i>tilngstags^»ngen auf den

28. J u l i .
29. August und
29. S e p t e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags lim 9 Uhr. im Ge«
richtistyc mit dem Anhange bestimmt
worden, daü die feilzubistci'dsn Rlalilättn
»ur bei dcr llyteu Ieildielnng anch unter
dem Schäpungsweilhe au een ^eistbic»
tendcn hintangegeben werben.

Das Schäyuügsprotokoll. der Grund^
buchscktract und die Lizilation^bldingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhü»
lichen Amtsstuüden eingrsclMl weroen.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Ge.
licht, am 1. Malz 1864.

(1217—1) Nr. 3N5 .

Grekutive
Realitäteuvcrsteigenmg.

Von dein l. k. städi.°relsg. Vezirls-
gerichle zu Neustadt! wird hiemil l'ek<nuil
gemacht:

Es sei über Austichen dcs Josef Bar-
tcl von Höüigstcin, die erekutive VerNci'
gerung dlV, dem Josef Saj^ von Zhemsche
grhörlgen. gerichllich auf 313 fi. geschäß.

len Weingartenrealität Verg.'Nr 99j1 llä
Grundbuch Sittich bewilliget, und hiezu
drei Fcilbielungstagsat)llngcn, und zwar:
dle erste aus den

25. J u l i ,
die zweite auf deu

24. Al l gust, und
die dritte auf den

26. S e p t e m b e r 1864,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dieser Gerichtökaiizlei mit dein An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realital bli der ersten und zweiten Feilbic«
tling uur um oder über dcn Schählmgs«
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Lizitalionsbedilignisse, wornach
insbesondere jeder Lizitant vor gemachtem
Anbote ciu 10"/<, Vaoium zu Haudeu
dcr Lizitations-Conimiffion ;u erlegen
bat, so wie das Schähungsprotokoll »nid
der Ornudbucliserlract löonen in der dieß«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.'deleg. VezillSgericht Neu»
Nadtl am 1. M.n 1864. ,

(1218 -1 ) ' Nr. 3116.

Erekutive
NcalitHteuversteigenmg.

Vom l. k, slä?i. dlleg, Veznl?ge.
richte l,u Ncusladtl wird hiemit bckanut
gc in acht :

Es jei über A»s»chcn des Anton Ster«
nischa von Töolü), die erekliiivc Gerstel»
gening des dem Josef Sllppaxcic von
?oit gehörigen, gerichtlich al>f 100 ft. ge«
schälen Ackers «ud Rektf. ^ Nr. 65^2.
71j3 —4u,id 90^2 aä Grundbuch Pfarr«
gildc Tomtit) bewilligt, und hiezu drei
Fe<N'ictungs<TngsayU!!gcu, uud zwar:
dic erste auf dcn

26. J u l i .
?ic zweite auf dcu

29. August, und
die drille anf deu

27. S e p t e m b e r 1864.
jedesmal Vonnittaqs von 9 bis 12 Uhr,
m »lcscv Oclichiolmlzlei mit dem An-
rcalülit bci der ersten nnd zweiten Feilbie«
tung nnr um oder üb,r den Schäl)Nl:gs>
werth, bei dcr drillen aber auch unter
demselben dintangegeben werden wird.

Die ^i^itnlionsl'cdiügnlsse. wornach
insbesondere jeder i'izitaiit vor gemach-
tem Aül'ole ein 10"^ Vatlllü, zll Han^
den der 3^ilationö..Hoinmissi>ill zn er«
le^en !'.->!, so wie das Schcißinigsproto»
loll und der Gn>ndl>uch9sNrakl können
in der dilßqerichtlichcu Registratur ein«
gesellen werden.

K. k. statt, dcleg. Vezilksgcricht
Neustadt! am 1. Mai 1864.

(1227—1) Nr."2658."

3. erekutive
ReAFeilbietultg.

Vom gefcrilgteu f. k. Bezirksamte,
als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es dabc von dcn i» drr Rechtssache
des Vlas Tomschie vo» Feistril). gegeu
Josef Slcfancic von Jal'laniz. HanS>
Zahl 7, !n:l<». 90 ft. mit Bcschrio uon,
25. April 1864, Z. 1867. am 7. Inni
n»d 6. I l i l i I. I . li'siimmtcn ersten und
zweiten Rcal-Feilbiellliigei! scin Abkom«
ll>en, u»d verbleit»! unr dir. c>uf dcu

6. Angnst l. I .
bestimmte dritte Ncal-Feill'ielung aufrecht.

K. k. Bezirksamt Fe,stlii). als Ge«
licht, an, 6. Juni 1864.

(1173-3) Nr. 566.

Sparkasse Kundmachung.
Wegen des Rcchmmas-Al'schlusses fill das I.

Semester 1864 werden bei der SM'üisse

VllM 1. bis i i ie1u8iv« 15. Juli 1864
weder Zahlungen angenommen, noch geleistet.

Aramische ^MÄasse.
LaibM) den 13. Juni 1864.


